
gesund – beschützt – geborgen



Ute Hennige
Ulambayar Badarch 

Andreas Eickhorst 

Manfred Cierpka

gesund – beschützt – geborgen

Frühe Hilfen für Familien –  
ein Projekt zur psychosozialen Prävention 
für junge Eltern in schwierigen Lebenslagen 
in Ulaanbaatar/Mongolei (2013–2017)

UNIVERSITÄTS-
BIBLIOTHEK
HEIDELBERG



Übersetzungen
Odonchimeg Moik, ermächtigte Übersetzerin und allgemein beeidigte 
Dolmetscherin für die mongolische Sprache, Düsseldorf, Soyolmaa 
Enkhbat, BA Germanistik, MA Psychologie, Ulaanbaatar, Mongolei

Datenverarbeitung
Institut für Angewandte Forschung der EH Ludwigsburg,  
Dipl.-Psych. Dr. Kerstin Bernhardt-Grävinghoff,  
wissenschaftliche Mitarbeiterin Nicole Kranz

Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek
Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in  
der Deutschen Nationalbibliografie, detaillierte bibliografische Daten 
sind im Internet über http://dnb.ddb.de abrufbar.

Dieses Werk ist unter der Creative Commons-Lizenz 4.0   
(CC BY-SA 4.0) veröffentlicht.

Text © 2017, Ute Hennige, Ulambayar Badarch, Andreas Eickhorst, 
Manfred Cierpka

Titelfoto © Ute Hennige

Die Online-Version dieser Publikation ist auf heiBOOKS,  
der E-Book-Plattform der Universitätsbibliothek Heidelberg,  
http://books.ub.uni-heidelberg.de/heibooks, dauerhaft  
frei verfügbar (Open Access).
urn: urn:nbn:de:bsz:16-heibooks-book-235-9
doi: https://doi.org/10.11588/heibooks.235.310

ISBN: 978-3-946531-55-5 (Softcover)
ISBN: 978-3-946531-54-8 (PDF)



Wenn man eine Arbeit anfängt, 
soll man sie zu Ende bringen.

Wenn man Salz hineintut,  
soll man warten, 
bis es sich aufgelöst hat. 

(Mongolisches Sprichwort)




